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Liebe Bürger und Bürgerinnen,
es beginnt die kalte Jahreszeit mit Schnee- und Glättegefahr. Wir bitten im Namen unserer ehrenamtlichen Austräger, die sich bei Wind und
Wetter bemühen, das Amtsblatt zu Ihnen nach Hause zuzustellen, Ihre Wege zum Briefkasten/Haus ordnungsgemäß freizuräumen, sodass
weiterhin eine Austragung zu Ihnen gefahrenfrei möglich ist. Gemeindeverwaltung Rossau 

Liebe Einwohnerinnen und 

Einwohner der Gemeinde, 

ich wünsche Ihnen im Namen des

Gemeinderates und der Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter der Gemeindeverwal-

tung sowie des Bauhofes eine besinnliche

Weihnachtszeit und einen erfolgreichen

Start ins Jahr 2025.

Ihr Bürgermeister 

Dietmar Gottwald
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Redaktionsschluss für die Ausgabe

Januar 2025 

ist Freitag, der 06.12.2024

Erscheinungstermin: 

ist Donnerstag, der 02.01.2025

Anschrift und Rufnummer 

der Gemeindeverwaltung

Hauptstraße 99, 09661 Rossau

Telefon: 03727 984150

Fax:       03727 984159

www.gemeinde-rossau.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Rossau und des Einwohnermeldeamtes 

Montag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 15:30 Uhr

Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 17:30 Uhr

Mittwoch 09:00 bis 11:30 Uhr

Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 17:30 Uhr

Freitag geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 17:30 Uhr

E-Mail-Adressen:

n    Bürgermeister             Herr Gottwald
buergermeister@gemeinde-rossau.de

n    Sekretariat                   Frau Thiemer   
post@gemeinde-rossau.de

n    Kämmerei                    Frau Grünberg
kaemmerin@gemeinde-rossau.de

n    Kasse                            Frau Müller      
kasse@gemeinde-rossau.de

n    Steueramt                    Frau Haase      

steuern@gemeinde-rossau.de    
n    Einwohnermeldeamt  Frau Hoyer      

meldestelle@gemeinde-rossau.de
n    Bauamt                        Herr Reinke     

bauamt@gemeinde-rossau.de
n    Bauamt/                       Frau 
     Liegenschaft                Wisniewski
    liegenschaft@gemeinde-rossau.de         

n    Wohnungswesen        Frau Frisch       
hauptamt2@gemeinde-rossau.de

n    Gewerbe/
     Ordnungsamt              Herr Singer      
     ordnungsamt@gemeinde-rossau.de      
n    Öffentlichkeitsarbeit   Frau Rennert    

amtsblatt@gemeinde-rossau.de 

Öffnungszeiten, Rufnummern
und E-Mail-Adressen

Glückwünsche unseren Jubilaren 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich 
und wünschen allen Jubilaren, auch denen, die aus persönlichen

Gründen nicht genannt sein wollen, alles erdenklich Gute.

n    in Niederrossau:
Herr Manfred Knorr 05.12. zum 85. Geburtstag

n    in Seifersbach:                                                                               
Herr Siegfried Sähmisch 08.12. zum 90. Geburtstag

Herr Dietmar Schönfelder 18.12. zum 75. Geburtstag

n    in Moosheim:
Herr Jürgen Mutze 09.12. zum 85. Geburtstag

Herr Wolfgang Uhlemann 09.12. zum 75. Geburtstag

Herr Christian Pönitz 18.12. zum 75. Geburtstag

n    in Weinsdorf:
Frau Barbara Braune 06.12. zum 70. Geburtstag

n    in Hermsdorf:
Frau Karin Prüfer 06.12. zum 80. Geburtstag

Herr Ulrich Seidler 22.12. zum 70. Geburtstag

Herr Lothar Müller 24.12. zum 90. Geburtstag

Impressum: 

Herausgeber:  Bürgermeister, Dietmar Gottwald für den amtlichen Teil

Gesamtherstellung: (Redaktion, Anzeigen-ein kauf, Satz und Druck) Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für

Kommunal- und Bürger zeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Str. 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf,

Tel. 037208 876-0, info@riedel-verlag.de, Geschäftsführer: Hannes Riedel. 

Für den Inhalt haften die jeweiligen Autoren. 

Es gilt die Preisliste 2024. Erscheinungsweise: monatlich, Verbreitung: 1800 Exemplare; Haushaltzahl: 1760. Die

Verteilung erfolgt kostenlos an alle frei zugängigen Haushalte.

Der Bürgermeister informiert | Amtliche Mitteilungen

n Mitteilung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die 5. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Rossau findet im Monat Dezember 2024
am Montag, dem 16.12.2024 um 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Niederrossau,
Kirchstr. 1, 09661 Rossau, statt.

Dietmar Gottwald 
Bürgermeister Änderungen vorbehalten!

Die Tagesordnungen zu den Sitzungen des Gemeinderates werden nach der Bekanntma-
chungssatzung der Gemeinde Rossau an den Verkündungstafeln der Gemeinde in den jewei-
ligen Ortsteilen ausgehängt. Zusätzlich ist die aktuelle Tagesordnung jeweils 10 Tage vor dem
Sitzungstermin auf der Internetseite www.gemeinde-rossau.de unter dem Punkt Öffentliches
→ Gemeindeverwaltung → Gemeinderat → Tagesordnung veröffentlicht. 
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Der Bürgermeister informiert | Amtliche Mitteilungen

n Beschluss aus der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates 
am 18.11.2024

Beschluss Nr. 26/2024 Vorlage Nr. 27/2024
Der Gemeinderat Rossau stellt den Jahresabschluss der Gemeinde Rossau
für das Jahr 2023 fest.

Beschluss Nr. 27/2024 Vorlage Nr. 28/2024
Der Gemeinderat Rossau vergibt den Kommunalkredit in Höhe von 
700 T€ an die SAB Dresden.             

n Bekanntmachung
Einsichtnahme des Beteiligungs-
berichtes der Gemeinde Rossau
für das Geschäftsjahr 2023

Nach § 99 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
in der jeweils geltenden Fassung, hat die Gemeindeverwaltung bis zum
31.12. eines jeden Jahres einen Bericht über die unmittelbaren und mittel-
baren Beteiligungen an Eigenbetrieben und Unternehmen des privaten
Rechts sowie an Zweckverbänden anzufertigen und dem Gemeinderat
vorzulegen.
Die Vorlage an den Gemeinderat erfolgte in der Sitzung am 18.11.2024.
Der Beteiligungsbericht wird zu den allgemeinen Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung Rossau gemäß  § 99 Abs.4 Satz 2 SächsGemO zur
Einsichtnahme verfügbar gehalten.  

Gottwald, Bürgermeister

n Anlieferung von Baum-, Strauch- und
Heckenschnitt Holzannahme 

Annahmestelle: Festwiese Rossau – neben Bauhofgelände 
Die Annahme erfolgt jeweils am 1. Samstag im Monat.

n Samstag, den 07. Dezember 2024, 10:00 bis 14:00 Uhr
n Samstag, den 04. Januar 2025, 10:00 bis 14:00 Uhr

Nicht angenommen werden: 
Wurzelstöcke, Rasenschnitt, Laub- und Gartenabfälle.

Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung gern unter:  
03727 984150 zur Verfügung. 

n Sitzungskalender 2025

Die Sitzungen des Gemeinderates sowie des Verwaltungs- und

technischen Ausschusses finden an nachfolgend aufgeführten

Terminen statt. Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.

Änderungen entnehmen Sie bitte den Bekanntmachungen in den

Schaukästen der Gemeinde.

Verwaltungs- und Technischer Ausschuss             Gemeinderat

-                                                                    Montag, 13.01.2025

Montag, 10.02.2025                                     Montag, 24.02.2025

Montag, 10.03.2025                                     Montag, 24.03.2025

Montag, 07.04.2025                                     Montag, 28.04.2025

-                                                                    Montag, 19.05.2025

Montag, 02.06.2025                                     Montag, 16.06.2025

-                                                                    Montag, 21.07.2025

-                                                                                                   -

Montag, 08.09.2025                                     Montag, 22.09.2025

-                                                                    Montag, 13.10.2025

Montag, 03.11.2025                                     Montag, 17.11.2025

-                                                                    Montag, 15.12.2025

n Krankheitsbedingt Änderung 
der Öffnungszeiten für das 
Einwohnermeldeamt seit
21.10.2024

Montag 9:00 Uhr - 11:30 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr – 11:30 Uhr und 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 Uhr – 11:30 Uhr und 13:00 Uhr – 15:30 Uhr
Freitag geschlossen

NUR NACH TERMINVEREINBARUNG

n Aufruf zur Meldung von 
Veranstaltungen für den 
Veranstaltungskalender 2025 

Wir bitten die Rossauer Vereine, ihre geplanten Veranstaltungen für
das Jahr 2025 für den Veranstaltungskalender der Gemeinde zu
melden. Der Kalender wird auf unserer Website www.gemeinde-
rossau.de und im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte senden Sie bis zum 22.01.2025 Ihre Veranstaltungsdaten per
Post an die Gemeindeverwaltung Rossau, Hauptstraße 99, 09661
Rossau oder per E-Mail an: amtsblatt@gemeinde-rossau.de.

Wir benötigen folgende Angaben:
▪ Datum der Veranstaltung
▪ Beginn bzw. Dauer der Veranstaltung
▪ Titel der Veranstaltung
▪ Veranstaltungsort / Veranstaltungsstätte
▪ Art der Veranstaltung
▪ Name und Kontaktdaten des Veranstalters sowie eines

Ansprechpartners (Name, Adresse und Telefonnummer, E-Mail-
Adresse)

Änderungen der jeweils geplanten Veranstaltungen sind
bitte ebenfalls frühzeitig an die oben genannten Kontaktda-
ten zu melden.

Wir hoffen auf ein ereignisreiches Jahr 2025 in der Gemeinde!
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Der Bürgermeister informiert | Amtliche Mitteilungen

n Bekanntmachung der Gemeinde Rossau über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Landrat am 26. Januar 2025

1. Das Wählerverzeichnis zur Landratswahl für die Wahlbezirke der
Gemeinde Rossau wird in der Zeit vom 06. Januar 2025 bis 
10. Januar 2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Montag 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr und 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Donnerstag 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr und 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Freitag geschlossen
in der Gemeindeverwaltung Rossau, Niederrossau, Hauptstraße 99,
09661 Rossau  (nicht barrierefrei) - Einwohnermeldeamt -
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnis-
ses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsicht-
lich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein
Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes einge-
tragen ist. 
Innerhalb der Frist zur Einsichtnahme ist die Einsichtnahme in das
Wählerverzeichnis und das Anfertigen von Auszügen aus dem
Wählerverzeichnis durch Wahlberechtigte zulässig, soweit dies im
Zusammenhang mit der Prüfung des Wahlrechts einzelner bestimmter
Personen steht. Die Auszüge dürfen nur für diesen Zweck verwendet
und unbeteiligten Dritten nicht zugänglich gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, welches nur von
einem Bediensteten der Gemeinde bedient werden darf.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.
Für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden zweiten Wahlgang
(z.Z. 16. Februar 2025) wird dasselbe Wählerverzeichnis benutzt; eine
nochmalige Auslegung findet nicht statt.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann
innerhalb der Frist zur Einsichtnahme
bei der Gemeindeverwaltung Rossau, Niederrossau, Hauptstraße 99,
09661 Rossau - Einwohnermeldeamt - bis spätestens 09. Januar
2025 bis 17:30 Uhr, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift
eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 05. Januar 2025 eine Wahlbenachrich-
tigung.
Sie gilt auch für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden zweiten
Wahlgang (z.Z. 16. Februar 2025); neue Wahlbenachrichtigungen
werden grundsätzlich nicht versandt.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einle-
gen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-

tragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 161
Mittelsachsen durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat,
rechtzeitig die Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses zu beantragen,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Frist zur Einsichtnahme
entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt
worden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 24. Januar 2025, 16:00 Uhr, und für
einen etwaigen zweiten Wahlgang bis zum z.Z. 14. Februar 2025,
16:00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung Rossau, Niederrossau. Haupt-
straße 99, 09661 Rossau - Einwohnermeldeamt - mündlich, schriftlich
oder elektronisch beantragt werden. In dem Antrag ist die vollständi-
ge Wohnanschrift des Wahlberechtigten, die Zustellanschrift sowie
sein Geburtsdatum oder die laufende Nummer, unter der er  im
Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben. Eine telefonische
Antragstellung ist unzulässig.
Wahlberechtigte, die für den ersten Wahlgang Wahlschein/Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten von Amts wegen
Wahlschein/Briefwahlunterlagen auch für den etwaig zweiten Wahl-
gang zugesandt.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag noch am Wahltag bzw. etwaigen
zweiten Wahlgangs, bis 15:00 Uhr, bei der Gemeinde unter vorste-
hender Anschrift gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der
Wahl bzw. vor dem Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 12:00 Uhr,
ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den unter 5.2 angegebenen Gründen den Antrag auf
Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag bzw. Tag der
Neuwahl, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein
Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige

Anschrift der Gemeinde, die Bezeichnung der Ausgabestelle des
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Wahlscheines, die Wahlscheinnummer und der Wahlbezirk ange-
geben sind und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die Brief-
wahlunterlagen ab, so kann er die Briefwahl an Ort und Stelle
ausüben.

Wir bitten zu beachten, dass der Druck, die Versendung und die
Zustellung der Wahlbenachrichtigungsbriefe (§ 7 KomWO) vom 
16. Dezember 2024 bis 05. Januar 2025 erfolgt.
Die Gemeindeverwaltung Rossau ist vom 24. Dezember 2024
bis 01. Januar 2025 geschlossen!
In dieser Zeit kann der Wahlberechtigte seinen Wahlschein und die
Briefwahlunterlagen nicht persönlich abholen oder die Briefwahl an
Ort und Stelle ausüben.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme
der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge-
wiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahl-
berechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich
zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfs-
person muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist

auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt.
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleis-
tung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den amtlichen Wahlbrief mit
Stimmzettelumschlag, Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzei-
tig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort
spätestens am Wahltag bzw. Tag der Neuwahl bis 18:00 Uhr eingeht.
Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland im
Bereich der Deutschen Post AG als Standardbriefe ohne besondere
Versendungsform unentgeltlich für den Wähler befördert. Sie können
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben
werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die Brief-
wahl, das mit den Briefwahlunterlagen übersandt wird, zu entneh-
men.

Rossau, den 04. Dezember 2024

Dietmar Gottwald Siegel
Bürgermeister

Der Bürgermeister informiert | Amtliche Mitteilungen

n Ehrenamtliche Wahlhelfer 
gesucht

Für die Landratswahl am 26. Januar 2025 und für einen evtl.
stattfinden 2. Wahlgang im Februar 2025 sowie für die
Bundestagswahl am 23.02.2025 werden wieder ehrenamtliche
Helfer für die Mitarbeit in den Wahllokalen der Gemeinde Rossau
gesucht. 
Den Wahlhelfern wird ein Auslagenersatz „Erfrischungsgeld“ je
Wahltag und Person von 50,00 € ausgezahlt.
Interessenten melden sich bitte im Sekretariat der Gemeindeverwal-
tung Rossau, Hauptstr. 99, 09661 Rossau per E-Mail an
post@gemeinde-rossau.de oder per Telefon unter 03727 984150. 

n Wahlbenachrichtigungen/
Briefwahlunterlagen 
zur Landratswahl

Wir bitten zu beachten, dass der Druck, die Versendung und die
Zustellung der Wahlbenachrichtigungsbriefe (§ 7 KomWO) vom 
16. Dezember 2024 bis 05. Januar 2025 erfolgt.
Die Gemeindeverwaltung Rossau ist vom 24. Dezember 2024
bis 01. Januar 2025 geschlossen!
In dieser Zeit kann der Wahlberechtigte seinen Wahlschein und die
Briefwahlunterlagen nicht persönlich abholen oder die Briefwahl an
Ort und Stelle ausüben.

n Informationen aus der Arztpraxis Seifersbach

Liebe Patientinnen und Patienten,

nach nunmehr 33jähriger Tätigkeit werde ich zum 01.04.2025 die Leitung meiner Praxis an Frau Stefanie Chaaban übergeben.

Damit einhergehend werden Renovierungs- und Umbaumaßnahmen in den Praxisräumen stattfinden, sodass die Praxis voraussichtlich vom
19.03. bis 21.04.2025 geschlossen bleiben wird. Wir bitten alle Patientinnen und Patienten mit Dauermedikamenten sich rechtzeitig darauf eizu-
stellen.
Mit der Übergabe der Praxis an die jüngere Generation werden sich sicher einige Veränderungen ergeben, die gewohnten Sprechzeiten werden
jedoch bestehen bleiben.

Ich selbst werde auch noch einige Stunden weiter mitarbeiten.

Heike Knebel
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Der Bürgermeister informiert | Amtliche Mitteilungen

n Stellenausschreibung 

In der Gemeindeverwaltung Rossau ist ab dem 01.01.2025 die Stelle des Fachbedienstete/r für Finanzwesen (m/w/d)

zu besetzen

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Leitung der Finanzverwaltung mit den allgemeinen Verwaltungsange-

legenheiten (Kämmerei, Steuern, Gebühren, Abgaben, Kasse, Voll-
streckung) mit derzeit zwei Mitarbeitern

• Beratung/Unterstützung des Bürgermeisters in Belangen allgemeiner
Finanzverwaltung und ggf.

• Überwachung Haushalts- und Rechnungswesen inkl. Anlagenbuch-
haltung, Kreditwirtschaft und Zahlungsverkehr, Steuern, Abgaben,
Gebühre, Vollstreckung, Buchhaltung

• Haushalts- und Finanzplanung, Bewirtschaftung Ergebnis- und
Finanzhaushalt, Budgetierung,

• Haushaltsüberwachung und –steuerung
• Erstellung Jahresabschlüsse /Halbjahresberichte
• Teilnahme an Gemeinderatssitzungen; Erstellung von Beschlussvorla-

gen und halbjährlicher Zwischenberichte Vermögensverwaltung,
Schuldenmanagement, Finanzbuchhaltung, Finanzausgleich, Kassen-
prüfungen

• Umsetzung § 2 b Umsatzsteuergesetz
• Zuwendungen/Zuschüsse/Fördermittel inkl. Abrechnung
Die Aufzählung ist nicht abschließend. Änderungen des Aufgabengebie
tes sind möglich. 

Das Aufgabengebiet erfordert: 
eine abgeschlossene wirtschafts- oder finanzwissenschaftliche Hoch-
schulausbildung (Dipl.-FH, Bachelor oder gleichwertiger Abschluss) oder
die Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung
Allgemeine Verwaltung mit dem fachlichen Schwerpunkt allgemeiner
Verwaltungsdienst und eine mindestens einjährige Berufserfahrung im
öffentlichen Rechnungs- und Haushaltswesen oder einer entsprechenden
Funktion eines Unternehmens in einer Rechtsform des privaten Rechts
oder vergleichbare Ausbildung.

Was wir uns wünschen:
• ausgeprägtes Verständnis für kommunalpolitische Entscheidungspro-

zesse
• fundierte Rechts- und Fachkenntnisse im kommunalen Haushalts-

und Verwaltungsrecht
• Gewissenhaftigkeit, Selbstständigkeit, Belastbarkeit, Kooperationsbe-

reitschaft, vorurteilsfreie Analyse- und Urteilsfähigkeit, Durchset-
zungsvermögen und Führungskompetenz

• sehr gute EDV-Kenntnisse und Anwendung

Was bieten wir Ihnen:
Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD-VKA nach Entgeltgruppe 11 bei

entsprechender Qualifikation, sowie nach den tarifvertraglichen Sonder-
leistungen des öffentlichen Dienstes bei einer regelmäßigen wöchentli-
chen Arbeitszeit von 35 Stunden. Dabei erwartet Sie eine flexible Arbeits-
zeit, wodurch wir eine Vereinbarkeit von Beruf und Familie ermöglichen.
Sie können sich auf einen interessanten, vielseitigen und verantwortungs-
vollen Arbeitsplatz mit hoher Selbstständigkeit freuen; einem Team, dass
Sie in der Startphase unterstützt und vertrauensvoll und wertschätzend
mit Ihnen zusammenarbeitet sowie auf Weiterbildungsmöglichkeiten und
Schulungen.
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer
geeignet. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung im Rahmen der
gesetzlichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Der Bewerbung ist ein
entsprechender Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung
beizufügen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis
einschließlich 20. Dezember 2024 an:
Gemeindeverwaltung Rossau
Hauptamtsleiter
Hauptstraße 99
09661 Rossau.
per Mail an singer@gemeinde-rossau.de 

Fragen beantwortet Ihnen vorab gern Herr Singer unter 03727/984152.
Wir bitten um Verständnis, dass Bewerbungsunterlagen nur zurückge-
sandt werden können, wenn ein frankierter Rückumschlag beigefügt ist.
Anderenfalls werden die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres ab
Ende der Ausschreibung vernichtet. Aufwendungen, die im Zusammen-
hang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung folgende Unterlagen bei:
- ein aussagekräftiges Anschreiben, einschließlich Lebenslauf,
- Zeugnis/Urkunde des Berufsabschlusses,
- relevante Arbeitszeugnisse und
- Qualifikationsnachweise

Hinweis: Mit der Abgabe der Bewerbung erteilen die Bewerber die
Zustimmung zur Speicherung und Verarbeitung von personengebunde-
nen Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens. Die Verarbeitung der
erhobenen Daten erfolgt nach den Anforderungen der EU-Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG).
Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und nach Abschluss des
Verfahrens gelöscht. 

So kommt das Amtsblatt der Gemeinde Rossau
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe kostenfrei
per E-Mail unter newsletter@riedel-verlag.deIn
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Der Bürgermeister informiert | Amtliche Mitteilungen

n Die Gemeinde Rossau veräußert ein ausgesondertes Feuerwehrauto.
Mercedes-Benz 510 DOKA 6 Sitz. TSF-W 500L Tank

Beschreibung
Mercedes Benz 510 Tragkraftspritzenfahrzeug TSF-W mit 500 Liter Tank
teilbeladen siehe Fotos.
Robuster Benziner 2,3l M102 mit 105 PS.

- Erstzulassung: 11/1993
- Kilometerstand. 11.430 km
- Benzin
- Farbe: Rot
- Fahrerhaus: Doppelkabine

Zur Besichtigung vereinbaren Sie bitte einen Termin über 
post@gemeinde-rossau.de 

Besichtigung ist Mo-Fr in der Zeit von 9.30 Uhr - 15 Uhr möglich nach
Vereinbarung.
Den Zuschlag erhält der Höchstbietende. Die Angebotsabgabe endet am
08.01.2025, 10:00 Uhr.

Das Kleingedruckte: Die Fahrzeugbeschreibung dient lediglich der allge-
meinen Identifizierung des Fahrzeuges und stellt keine Gewährleistung im
kaufrechtlichen Sinne dar. Die Angaben erheben nicht den Anspruch auf
Vollständigkeit. Die gemachten Angaben und Beschreibungen sowie
Bilder sind unverbindlich und dienen nicht als zugesicherte Eigenschaften.
Der Verkäufer übernimmt keine Haftung bzw. Gewährleistung für
Schreib- oder Datenübermittlungsfehler. Ausstattungen sind ggf. geson-
dert zu prüfen.
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Einwohnermeldeamt

n Wichtige Information 
des Einwohnermeldeamtes!

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass für die Bearbeitung Ihrer

Anliegen im Einwohnermeldeamt (Beantragung von Dokumenten,

Abholung von Dokumenten, An-, Ab- und Ummeldungen, Beantra-

gung eines Führungszeugnisses und Auskunft aus dem Gewerbezen-

tralregister, Erstellung von Meldebescheinigungen usw.) weiterhin

immer eine vorherige telefonische Terminvereinbarung erfor-

derlich ist, um Wartezeiten zu vermeiden.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 03727 984156 oder 03727

984150

Ihr Einwohnermeldeamt

n Geboren wurden:

im OT Hermsdorf
am 26.10.2024      Oskar Albat

im OT Schönborn-Dreiwerden
am 04.11.2024      Pia Müller

im OT Oberrossau
am 15.11.2024      Mailo Antal Schwarzenberger

Die Gemeindeverwaltung gratuliert den Eltern ganz herzlich und
wünscht den neuen Erdenbürgern alles erdenklich Gute.

n Sterbefälle

31.10.2024         Gotthold Philipp Weinsdorf
02.11.2024         Brigitte Polster ehem. Niederrossau
09.11.2024         Christa Richter ehem. Niederrossau
16.11.2024         Christa Hoppe Weinsdorf
22.11.2024         Hans-Joachim Skerra       Schönborn-Dreiwerden

n Feuerlöschteich Greifendorf

Am 11.  November 2024 wurde Dank des Teichbauers Herr Schumann aus
Hermsdorf und unserem Bauhof, der Feuerlöschteich in Greifendorf
wieder Instand gesetzt. Nach über 10 Jahren zeigten sich erste kleine
Schwachstellen, die in einem gemeinsamen Termin vor Ort begutachtet
wurden. Herr Schumann bot uns sofort seine Unterstützung an. Für seine
schnelle, kostenfreie und problemlose Unterstützung danken wir Herrn
Schumann.



94. Dezember 2024 AMTSBLATT der Gemeinde ROSSAU  

Kita Märchenland

Mitteilungen aus den Einrichtungen

n 20-jährigen Bestehens des DRK Kindergartens „Märchenland“ 

Anlässlich des 20-jährigen Bestehens des DRK Kindergartens „Märchen-
land“ haben wir eine ereignisreiche Woche mit einem tollen Programm
für Groß und vor allem für Kleine erleben dürfen.
Hier dazu einen Einblick in die Höhepunkte eines jeden Tages:
Am Montag war Herr Prof. Hösel von der Hochschule Mittweida, Fachbe-
reich Medien, unser Gast-Vorleser. In einem gemütlichen und märchen-
haften Ambiente hat er den Gruppen jeweils ein Märchen vorgelesen und
somit auf den Rest der Woche eingestimmt.

Am Dienstag wurde in der Einrichtung die offizielle Feierstunde abgehal-
ten. Geladen waren dazu unter anderem Vertreter des DRK, der Gemein-
de, des Elternbeirates und aus Schule und Hort. Umrahmt wurde der
Empfang mit einem tollen Programm der Vorschule, ausschließlich zum
Thema Märchen. Herr Scharf (ehemaliger DRK-Geschäftsführer in Ruhe-
stand) hatte eine Präsentation zur Entstehung des Märchenlandes auf
dem jetzigen Gelände vorbereitet.

Heute war Herr Meister vom Staatstheater Weimar bei uns zu Gast. Herr
Meister war und ist für die Tonkulissen in verschiedenen Theaterauffüh-

rungen, als auch in Filmen verantwortlich, z.B. der DEFA Verfilmung vom
Singenden Klingenden Bäumchen, in der er auch dem Prinzen seine Stim-
me lieh.
Er hat uns gezeigt, wie einige Toneffekte im Theater als auch in Filmen
gemacht werden, z.B. werden Meereswellen und Regen mit einem
Erbsensieb gemacht. Das war total interessant.
Beim Märchen "Tischlein, deck dich", welches er uns vorstellte, hat er
immer die passenden Filmgeräusche produziert. Mit klatschen und stamp-
fen konnten die Kinder dabei mitmachen, so dass es ein kleines Mit-
Mach-Theater wurde. 
Das war eine schöne Märchenstunde, die wir unbedingt wiederholen
wollen. 
Der Donnerstag brachte uns eine kulinarische Abwechslung, sozusagen
unser „Tischlein-Deck-Dich“ -Tag. Wir haben ein Festfrühstück mit allerlei
Köstlichkeiten veranstaltet, zu dem alle Kinder unserer Einrichtung herz-
lich eingeladen waren. Es durfte in gemütlicher Runde nach Herzenslust
geschlemmt werden, bis kein Loch mehr im Bauch zu finden war. Danach
versammelten sich alle im geschmückten Turnraum und sahen das
Programm der Vorschule, welches speziell für unsere Märchenwoche
einstudiert wurde.

Der Freitag brachte reichlich Spaß und Bewegung mit sich. Die Kinder
waren zur Märchen-Disko eingeladen. Kostümiert in einer märchenhaften
Verkleidung durften alle bei lustigen Partyspielen und fetziger Musik so
richtig feiern. 

Der Höhepunkt der Festwoche erwartete alle am Samstag, den
09.11.2024, zum Tag der offenen Tür. In der Kita gab es Führungen für
Interessierte, die gern angenommen wurden. Im Bereich der Vorschule
konnten die Kinder Plüschtiere zum Leben erwecken, während die großen
Besucher im Eingangsbereich und im Turnraum ihr Glück beim Glücksrad-
dreh beweisen und/oder selbstgemachte, kreative Dinge auf unserem
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großen Kreativ-Basar gegen eine Spende erwerben konnten. Eine blei-
bende Erinnerung durfte dann per Sofortbild an der Fotobox mit nach
Hause genommen werden.
Im Außenbereich hatte sich die Blaulichtmeile mit verscheiden Fahrzeu-
gen präsentiert, der stets gut besuchte Langos-Stand für einen leckeren
Snack gesorgt und die Kinder haben sich an den Stapelsteinen probiert.
Außerdem konnte man am Zelt den Bratwurst-Stand finden und im Zelt
mit weiteren verschiedenen Angeboten Schlemmen und Genießen, bei
musikalischer Umrahmung. 
11 Uhr hatte die Vorschule erneut einen Auftritt mit ihrem Märchen-
Programm. Das Zelt war bis auf den letzten Platz gefüllt – eine schöne

Wertschätzung für so viel Mühe.
Die Besucherzahlen aus Nah und Fern, egal ob mit oder ohne Kind und
die positive Resonanz sagt uns, dass es für alle ein schöner Tag war.
Nun haben wir wieder etwas Zeit, bis zum nächsten Jubiläum Anlauf zu
nehmen und denken sicher noch gern an dieses ereignisreiche 20-jährige
Jubiläum zurück.
DANKE an alle, die zum Gelingen beigetragen haben.

Maria Garmatsch und das Team der Kita Märchenland

Text und Bilder: Maria Garmatsch

Kita Märchenland

Mitteilungen aus den Einrichtungen

Hort

n Weihnachtsfeier im Hort Seifersbach

Nun beginnen wieder die kalten
Tage, die wir im Hort kreativ
nutzen. Wir basteln unsere
Weihnachtsgeschenke, lösen
verschiedene Rätsel, malen viele
schöne Bilder und errichten tolle
Bauwerke aus LEGO. Außerdem
können wir uns im Kletterraum
austoben und den ersten
Schnee genießen.
Ebenso sind wir mitten in der
Vorbereitung für unsere, im
Dezember anstehende, Weih-
nachtsfeier. Diese wird mit einer
Weihnachtsshow beginnen,
welche die Kinder mit verschie-
denen Einlagen präsentieren.
Auch die Tanz AG übt dafür
einen Auftritt ein.            

Unsere Vorfreude auf die Weih-
nachtsfeier steigt!

Die Kinder und Erzieher des
Horts Seifersbach wünschen
besinnliche Festtage und einen
guten Rutsch in das neue Jahr
2025!
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Grundschule Grünlichtenberg

n Die Bekämpfung von Bazillus Kracks

"Vorhang auf und Bühne frei" hieß es am Vormittag des 12. Novembers
in der Turnhalle der Grundschule Grünlichtenberg. Erneut erheiterte uns
das Mitmach-Theater mit dem lehrreichen Bühnenstück "Mach mit - Bleib
fit!". Dr. Helfefix war auf der Suche nach einem Medikament gegen die
Kinderkrankheit "Schlafffitis". Viele Kinder saßen bereits mit Beschwer-
den wie Abgeschlagenheit, Lustlosigkeit und "Wackelpuddingbeinen"
vor der Ärztin. Nun wollte sie mit dem Entwickler, Prof. Knifflig diese
"Krankheit" genauer unter die Lupe nehmen und herausfinden, wie der

Bazillus bekämpft werden kann. Mit Liedern und Tanzbewegungen
wurden die Grundschüler animiert, den Ursachen der „Erkrankung“ mit
auf die Spur zu gehen. Schnell war klar: Nur viel Obst, Gemüse, gesunde
Getränke und Bewegung an der frischen Luft können uns fit halten und
vor dem gemeinen Bazillus Kracks schützen. Diese wichtigen Erkenntnisse
und eine heitere Stimmung nahmen die Schüler nach diesem Theater-
stück mit nach Hause.
Vielen Dank an das Mitmach-Theater.

Susan Büchel

n Sponsorenlauf: Die Grundschule 
sammelt für den Elternverein 
krebskranker Kinder e.V. und die 
Schule

In den drei Tagen vor den Herbst-
ferien nahmen die 98 Kinder der
GS Grünlichtenberg am Sponso-
renlauf teil. Zuvor hatten die
Kinder in ihrer Familie, bei Nach-
barn und Freunden Sponsoren
gesucht.  Der ursprünglich im
Park Grünlichtenberg geplante
Sponsorenlauf musste wetterbe-
dingt leider in den Sportunter-
richt verlagert werden. Dennoch
gaben die Kinder der 1. bis 4.
Klasse in den Sportstunden ihr
Bestes und sammelten während
der Laufzeit fleißig Runden um

den Gemeinderaum oder in der Turnhalle. Die letzten 5 Minuten waren
eine Herausforderung, welche die Läufer aber gut meisterten. Alle Kinder
haben nach dem Lauf eine Urkunde erhalten und können sehr stolz auf
sich und ihre Laufleistung sein. Über die Herbstferien durften die Kinder
ihre erlaufenen Geldbeträge von ihren Sponsoren einsammeln. Beim
Auszählen der Gelder wurden wir von der Summe regelrecht überwältigt.
Die Kinder sammelten Spenden in Höhe von 4.700,00 € - ein unglaubli-
cher Betrag, mit dem wir nie gerechnet hätten.  Von den Einnahmen
spenden wir 2.350,00 € an den Elternverein krebskranker Kinder e.V., die
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Mitteilungen aus den Einrichtungen

Grundschule Grünlichtenberg

uns jährlich mit ihrem Projekt „Hospiz macht Schule“ als Partner unterstüt-
zen. Die restlichen Einnahmen kommen zu 100% unserer Schule zu Gute. 
Wir danken von Herzen allen Sponsoren, die uns mit ihrer Spende unter-
stützt haben. 

Anne Bähne (Sportlehrerin)

n Herbstwanderung der Klasse 2

An einem sonnigen,
kühlen Herbstmorgen
sind wir, mit unseren
Rucksäcken ausgestat-
tet, die Straße in
Grünlichtenberg Rich-
tung Agrargenossen-
schaft gewandert. Ziel
des Wandertages war
es, Laubblätter für
unsere Blattsammlung
im Sachunterricht zu
finden. Am Kindergar-
ten konnten wir unser
erstes Eichenblatt
sammeln. Wir notier-
ten den Fundort und
zogen weiter. An einer
Waldlichtung haben
wir erst einmal gepick-

nickt und uns mit einem Frühstück aus unseren Brotdosen gestärkt.
Danach wurde das kleine Wäldchen von uns unsicher gemacht. Wir
bauten Buden und kletterten auf kleine Bäume. Nachdem wir den nächs-
ten Laubbaum entdeckt und das passende Blatt dazu gefunden hatten,
ging es weiter Richtung Grünlichtenberg. Auf dem Weg sammelten wir
fleißig weiter. Das letzte Laubblatt fanden wir im Pfarrbusch. Dort mach-
ten wir noch eine Pause und spielten ausgelassen im Wald. In der Schule
angekommen, mussten wir uns erst einmal wieder aufwärmen und mit
einem leckeren Mittagessen stärken. Das war eine schöne Herbstwande-
rung vor den bevorstehenden Ferien.

Arno Winkler und Frau Büchel Klasse 2

n Kuchenbasar 
für alle kleinen Leckermäulchen

Am 24.10.2024 fand nach sehr langer Zeit wieder einmal ein Kuchenba-
sar in der Grundschule Grünlichtenberg statt. In der Hofpause und auch
am Nachmittag verkauften die Kinder und einige Eltern der Klasse 4 den
leckeren selbstgebackenen Kuchen. Dabei reichte das Sortiment von einer
luftigen Eierschecke von der Oma, über Schokoladenkuchen, Muffins und
Dinokuchen bis hin zu frisch gebackenen Waffeln am Stiel. Die Neuaufla-
ge des Kuchenbasars kam so gut bei allen Schülern an, dass bereits am
Nachmittag nur noch wenige Stücke übriggeblieben waren. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen fleißigen Bäckern und auch den
Eltern, die uns tatkräftig beim Verkaufen und Aufbau unterstützt haben. 

n Wandertag zur Kläranlage 
in Waldheim

Am Dienstag, den 05.11.2024,
startete die Klasse 3 der Grund-
schule Grünlichtenberg am frühen
Morgen Richtung Waldheim.
Passend zum aktuellen Sachunter-
richtsthema „Wasser“ wanderten
die Kinder zur Kläranlage und lern-
ten die Funktionsweise dieser
kennen. 
Innerhalb einer sehr abwechslungs-
reichen Führung erfuhren die
Kinder, wie das Abwasser gereinigt



wird und welche Schritte notwen-
dig sind, damit das Wasser wieder
nutzbar ist. Am interessantesten
war hierbei sicher die Beantwor-
tung der Frage: „Wie viel Zeit
benötigt ein Wassertropfen, bis er
die Kläranlage durchlaufen hat?“
Nach der lehrreichen Zeit am Klär-
werk wanderten die Kinder bei
schönstem Sonnenschein auf den
Spielplatz Oberwerder. Dort konn-
ten sie die Spielgeräte ausprobie-
ren, das Wetter genießen und vor
allem gemeinsam lachen.
Ein ganz herzlicher Dank für die
schöne Führung gilt Herrn Reichelt
vom Abwasserzweckverband
„Untere Zschopau“ und Frau Heidi

Lailach für die Begleitung der Kinder an diesem Tag.

Tanja Bell, Klassenlehrerin
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Grundschule Grünlichtenberg

Freizeit und Vereine

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr

wünschen die Mitglieder des Heimatverein „RUBIN“  aus

Greifendorf. Wir möchten uns an dieser Stelle bei Ihnen für

Ihre Treue bedanken, bleiben Sie gesund, wir freuen uns

auch im neuen Jahr auf Ihren Besuch.

Heimatverein Rubin Greifendorf
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Bereits zum vierten Mal haben wir als Heimatverein gemeinsam mit M.
Kreskowsky interessierte Mitmenschen zu einem letztendlich lustigen
Lichtbildvortrag ins Kulturhaus nach Greifendorf eingeladen. Das Thema
„ Hier liegen meine Gebeine, ich wollt es wären deine“, klingt zugegeben
für den ersten Moment etwas seltsam, skurril und keine Spur von lustig,
am liebsten möchte doch jeder das Thema  Tod, Bestattung und alles was
damit zu tun hat, ausblenden.  Schon im Mittelalter war es bei Arm und
Reich ein aufwendiges Prozedere. Angefangen bei der Aufbewahrung
des Leichnamens, dem letzten Geleit, bis hin zur der Gestaltung des Grab-
steines. Auf  Diesem standen teilweise sehr seltsame Grabsprüche wie
zum Beispiel:
Ihr Lebtag hat sie Staub gewischt. Nun ist sie selber weiter nischt.
Oder
Hier von dieser steilen Wand, stürzte ab ein Musikant. Oben blus er die
Trompeten, unten ging er leider flöten.
Auch der Titel unserer Veranstaltung, stand einst auf einem Grabstein.
Damals  waren Erdbestattung, oder auch für die gehobene Klasse die
Unterbringung in einer Kruft, oft die einzigen Möglichkeiten. Heute
hingegen ist die Auswahl groß. Erdbestattung, Urnengrab,  Gemein-
schaftsgräber, Friedwald, Seebestattung,… Schon zu Lebzeiten ist es
ratsam, für sich das Passende zu finden und vor allem es den Familienmit-
gliedern mitzuteilen, damit auch der letzte Wunsch guten Gewissens
erfüllt werden kann. 

Über 100 Gäste lauschten, gingen in sich, lachten und waren sprichwört-
lich an den Worten von Michael Kreskowsky gefangen, welcher den
Abend wieder zu einem Gelungenem machte. Schon im November 2025
wird er wieder zu einem seiner „unernsten Lichtbildvorträge“ ins Kultur-
haus nach Greifendorf einladen. Informationen dazu gibt es zu gegebe-
ner Zeit im Amtsblatt zu lesen.

Heimatverein RUBIN Greifendorf e.V.

Freizeit und Vereine

Heimatverein Rubin Greifendorf

Heimatverein Weinsdorf

n Von trüber Stimmung keine Spur
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Freizeit und Vereine

n Historische Stätten

Es ist wohl nichts außergewöhnliches, wenn auf weiter Flur ein einzelner
Baum steht.
Wenn aber ein einzelner Baum auf einer landwirtschaftlichen Nutzfläche
von mehreren Quadratkilometern steht, die von Seifersbach bis nach
Sachsenburg reicht, dann hat das sicher einen driftigen Grund. So ist es
auch, denn an diesem Baum befindet sich eine von drei historischen Trian-
gulationssäulen die auf danebenstehender Informationstafel beschrieben
wurde. 
Weitere historische Triangulationssäulen befinden sich in Erlau und auf
dem Taurastein.
Auch die historische Triangulationssäule in Erlau ist nicht leicht zu finden.
An der nicht gekennzeichneten Straße von Erlau nach Crossen befindet

sich am ehemaligen Steinbruch ebenfalls eine derartige Informationstafel
wie oben beschrieben. Jedoch ist weit und breit keine Säule zu finden.
Auch ein Hinweis auf dieser Informationstafel fehlt. Man muss viele Meter
am oberen Rand des ehemaliegen Steinbruchs auf einer Wiese laufen, um
die historische Säule zu finden. Die historische Triangulationssäule auf
dem Taurastein liegt zwar an einem Weg, aber auch da fehlt jeglicher
Hinweis.

Auf derartige historische Stätten sollte man doch mehr Aufmerksamkeit
richten.

Siegfried Sähmisch
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Freizeit und Vereine

Anglerverein Rossau

unsere 28. Ortskaninchen-
schau, die im Oktober statt-
fand, war auch dieses Jahr eine
sehr erfolgreiche Ausstellung.
Sie wurde wieder vom Schirm-
herr, Bürgermeister Dietmar
Gottwald, und dem Vorsitzen-
den des Kreisverbandes Mitt-
weida, Zuchtfreund Dietmar
Rudolph, eröffnet.
Zuerst gedachten die Anwe-
senden mit einer Schweigemi-
nute ihren im April verstorbe-
nen Zuchtfreund Karl-Friedrich
Merker. Unser „Karli“ war 66
Jahr Mitglied in unserem
Kaninchenzüchterverein
Schönborn-Dreiwerden S105

e.V. Er  züchtete von Anfang an die Rasse „Deutsche Großwidder“ wild-
grau. 27-mal war er unser Ausstellungsleiter bei unseren Ortskaninchen-
schauen in Seifersbach.
Zur diesjährigen Ausstellung wurden 66 Rassekaninchen von den Zucht-
freunden aus Hainichen, Frankenberg und unserem Verein der bewährten
Preisrichterin Gerda Radetzki aus Grimma zur Bewertung vorgestellt. Sie
hob den guten Zuchtstand der Rassekaninchen hervor, was sich auch in
der Punkteverteilung bemerkbar machte. So wurden zum erste Mal zwei
Zuchtfreunde mit gleicher Punktzahl Vereinsmeister. Dies waren der
Zuchtfreund Holger Friebel mit seinen „Burgunder“ Kaninchen, er
erreichte 385,0 Punkte, sowie die Zuchtgemeinschaft Erika und Achim
Conrad. Sie errangen mit ihren „Castor Rex“ ebenfalls 385,0 Punkte. Die
„Beste Häsin“ der Schau präsentierte unser Zuchtfreund Holger Friebel
und den „Besten Rammler“ die Zuchtgemeinschaft Erika und Achim
Conrad.
Am Sonntag konnte dann unsere Zuchtfreundin Kathrin Liebernickel als
Ausstellungsleiterin den diesjährigen Preisträgern ihre Auszeichnung
überreichen. Mit vielen Ideen hat sie dankenswerterweise diese Funktion
erstmals übernommen und sehr zum Gelingen unserer Ausstellung beige-
tragen.

Die Zuchtfreunde möchten sich hiermit auch bei der Gemeindeverwal-

tung und allen   Sponsoren für ihre Unterstützung recht herzlich bedan-
ken.
Vielleicht haben wir durch unsere Ausstellung bei dem Einen oder Ande-
ren für das schöne Hobby Kaninchenzucht Interesse geweckt. Wir würden
uns über neue Mitglieder in unserem Verein freuen.
Unsere 29. Ortskaninchenschau haben wir vom 18.10 – 19.10.2025
geplant.
Wir wünschen allen Bürgern und Zuchtfreunden unserer Gemeinde eine
schöne Weihnachtszeit, für 2025 alles Gute, viel Gesundheit und für die
Kaninchenzüchter und -halter einen gesunden Kaninchenbestand.

Gut Zucht. 

Kaninchenzüchterverein Schönborn-Dreiwerden S105 e.V. 

n Werte Bürger und Zuchtfreunde unserer Gemeinde,
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Auch in diesem Jahr sollen in unserem schönen Dorf wieder die Adventszahlen aufleuchten. Die Verlosung unserer
Zahlen fand dieses Mal an einem besonderen Tag,  an Halloween, statt. Auf dem Hof von Familie Fischer gab es viel zu
entdecken. Nicht nur die Verlosung des Adventskalenders stand im Vordergrund, sondern auch der Gang durch ein
mit viel Kreativität hergerichtetes Gruselhaus. Für Kinder und Erwachsene war dies ein besonderer Höhepunkt und
hat für viel Spaß gesorgt. Auch die Organisatoren, die selbst Teil des Rundgangs  durch das Haus waren, haben sich
sehr gefreut, wie die Überraschung angenommen wurde.  Eine leckere Kartoffelsuppe, Würstchen und Glühwein
sorgten für das leibliche Wohl. DJ Joyride unterhielt mit Musik für Groß und Klein und wem kalt war, konnte sich an
der Stehtischfeuertonne aufwärmen.
Auch wie im letzten Jahr freuen wir uns nun auf die Adventzeit, um auf Entdeckungstour zu gehen, auf welchem
Grundstück eine Zahl erleuchtet. Alle sind herzlich eingeladen, mit uns die Vorweihnachtszeit zu genießen und viel-
leicht den ein oder anderen Glühwein zu trinken.
Wir freuen uns auf Euch.

Halloweenfest in Schönborn

n Ein besonderes Halloweenfest in Schönborn

Als erste Ausstellung zum Kulturhauptstadtjahr von Chemnitz wurde mit
mehreren hundert Gästen die Ausstellung „Silberglanz & Kumpeltod“

eröffnet. Sie gibt einen
Einblick in die Geschichte des
Bergbaues, nicht nur in der
Region und beschäftigt sich
mit den Fragen des Umwelt-
schutzes und dem Verhältnis
der Menschen zu ihrer Berg-
baugeschichte.
Unter den Ausstellungstü-
cken befinden sich weltweit
zum Teil einzigartige Leihga-
ben, auch aus dem grünen
Gewölbe. Aus unserer Region
ist ein Fund mit der Darstel-
lung eines modellierten Berg-
mannskopfes von den
Ausgrabungen auf dem Trep-
penhauer vertreten.

Für die Mitglieder des Bergbauvereins „Alte Hoff-
nung Erbstolln“ e. V. ist es eine große Ehre, in dieser
Ausstellung mit einem Videobeitrag zum Betreiben
eines Besucherbergwerkes vertreten zu sein. Damit
nicht genug, einige Grubenlampen aus dem
Vereinsbestand fanden den Weg in die Ausstellung. Nicht um herumzu-
stehen, sondern den Kindern im Stolln der Ausstellung den Weg auszu-
leuchten. Der Museumselektriker wartete schon darauf, sie gleich fachge-
recht für die neuen Anforderungen umzubauen.

Eine solche Mitwirkung geht natürlich nicht ohne Partner. Wir dürfen
gespannt sein, wie sich die Präsentation im Kulturhauptstadtjahr auf die
Gästezahl auswirkt, die ihren Weg nach Schönborn finden werden.
Weitere Informationen
unter 
www.schaubergerk.de

Fotos und Anlagen: 
Autor: Gerold Riedl, 
SMAC

Alte Hoffnung Erbstolln e.V. 

n Bergwerksverein „Alte Hoffnung Erbstolln“ auf hochkarätiger 
Ausstellung der Kulturhauptstadt Chemnitz vertreten
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„Dankeschön für den tollen Nachmittag“ - so verabschiedeten sich viele
Gäste am Samstag den 02. November von Elfriede Einer.
Wie bereits im Vorjahr, folgten viele Nachbarn, Freunde, Bekannte und
Interessierte der Einladung von Elfriede Einer und ihren Helfern auf das
Grundstück der ehemaligen Fleischerei in Seifersbach. Bei Glühwein,
Kuchen, Rostern und natürlich Elfriede’s legendärem Fleischsalat kamen

die Gäste schnell ins
Gespräch. Ob Geschichten
von früher, aktuelle
Themen oder der „neueste
Tratsch“. Kein Thema kam
zu kurz. Sogar für die Klei-
nen war mit einem Bastel-
tisch gesorgt. 
Auch wenn diese Veran-
staltung erst zum zweiten
Mal stattfand, so wird
bereits an einer Fortset-
zung im nächsten Jahr
gearbeitet. Vielleicht wird
es ja zu einer neuen Tradi-
tion.

Seien Sie gespannt!

Seifersbacher Treff

neben der regelmäßigen Erfassung aktueller Artikel über unseren Ort aus
Presse und Amtsblatt sind wir ständig auf der Suche nach Dokumenten
über die Gehöfte und Anwesen in Rossau und die Schicksale der Bewoh-
ner. Dankbar sind wir deshalb für bereitgestellte Unterlagen, sie werden
erfasst und auf Wunsch zurückgegeben.        
Viel Zeit haben wir in die Fotoausstellung und Bilderauswertung investiert.
Die Bilder werden zur Zeit vom Mittweidaer Fotozirkel für die Vergröße-
rung überarbeitet und danach gerahmt und in den Dorfgemeinschafts-

räumen angebracht. Wir danken den vielen Besuchern der Ausstellungen
in der Kirchstraße und in Seifersbach für ihre Mitarbeit und anerkennen-
den Worte. In Vorbereitung sind weitere Schilder mit der Geschichte von
Anwesen in Rossau und eine entsprechende Tafel für den Wettin-Platz im
Rossauer Wald. Dies wird vom Forstbezirk unterstützt – dazu 2025 mehr.
Wie jedes Jahr am Volkstrauertag haben wir mit dem Bürgermeister
Gestecke zu den Denkmalen der Kriegsgefallen gebracht und Ihrer
gedacht.

Freizeit und Vereine

Geschichtsvereins Rossau e.V.

n Liebe Mitbürger, 

… in Seifersbach Foto: E. Braune

Nicht zuletzt wüschen wir Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr—bleiben Sie uns gewogen. Geschichtsverein Rossau e.V.
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Seniorenverein Schönborn-Dreiwerden-Seifersbach

Durch die Umleitung in Schönborn und die dazu etwas diffusen Informa-
tionen über die Sperrung oder nicht,  startete unsere Ausfahrt im Novem-
ber ein wenig holprig. Dies setzte sich dann durch die Fahrt unserer künf-
tige Kulturhauptstadt Chemnitz fort. Aber dann raus aus Chemnitz konn-
ten wir doch noch eine schöne Fahrt in den Herbst genießen und unser
Ziel, den familiengeführten Waldgasthof mit Hotel „Am Sauwald“ in
Tannenberg ansteuern.  Da angekommen, stellten wir fest, dass es ein
wunderschön idyllischer Ort zum Verweilen ist, gelegen im Naturschutz-
gebiet zwischen der Berg- und Adam-Ries-Stadt Annaberg und Geyer. 

Ein gut eingespieltes  Gaststättenteam bewirtete uns mit viel Liebe und
Humor. Ausgesucht hatten wir uns einen deftigen Wildgulasch, Rotkraut
und grünen Klößen nach alt überlieferten Rezept des Hauses. Es mundete
uns allen. Die kleine Tannenschonung und das groß angelegte Wildgehe-
ge luden zum Verdauungsspaziergang ein. Nach genauerem Hinsehen
konnten wir sogar am Horizont so was  wie Wild, leicht verschwommen,
entdecken. 

Der Chef des Hauses gab uns auch einen kleinen Bericht über das Hotel
und das Anwesen. Eine Besonderheit ist das hauseigene Dammwildgehe-
ge und die familiengeführte Auerochsenfarm.
Es geht von der Zucht bis zur Verwertung. Das Resultat findet man auf der
Speisekarte des Hotels.
Einige Kostproben an Wurst nahm sich natürlich jeder mit. 

Danach gab es für jedermann noch ein Kännchen Kaffee und super lecke-
ren Bäckerkuchen, wie man es aus dem Erzgebirge kennt. Mancher gönn-
te sich noch einen Eisbecher obendrauf oder ein Gläschen Wein. 

Auf der Heimfahrt nahm unser Fahrer die kürzere Strecke über die Auto-
bahn und somit kamen wir ohne Staus und Umleitungen alle wohlbehal-
ten zu Hause  an. 

Unser letzter Ausflug des Jahres steht unter dem Motto „Advents-Schup-
penzauber“ in Oberwiesenthal. Uns erwartet ein 2-Gang-Weihnachtsme-
nü, anschließend ein festliches Programm bei Kaffee satt und Stollen
bevor es dann mit einer Lichterfahrt durchs Erzgebirge heimwärts geht. 

Die Abfahrtszeiten dazu sind wie folgt:

8.30 Uhr Weberstraße Mittweida

8.35 Uhr Alte Baumwollspinnerei

8.45 Uhr Sportplatz Dreiwerden

8.47 Uhr Alte Schule Dreiwerden

8.50 Uhr Alte Post Schönborn

8.52 Uhr Sonnenhof

8.54 Uhr Hst. Marienmühle

8.56 Uhr Rathaus Seifersbach

9.10 Uhr Markt Hainichen

9.25 Uhr Diakonie Frankenberg

Ich bitte um pünktliches Erscheinen an den Haltestellen. 

Ein Jahr neigt sich dem Ende. Ich bedanke mich beim Vorstand für die
geleistete Arbeit und bei allen Mitgliedern,  Mitgliederinnen und Freun-
den des Seniorenvereins für die rege Teilnahme am Vereinsleben. 

Ich wünsche allen eine gemütliche Adventszeit, frohe und besinnliche
Weichnachtstage und für das Jahr 2025 alles Gute, Gesundheit und vor
allem Frieden.

Adelheid Böhme
Vorstandsvorsitzende
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Freizeit und Vereine

TV Hermsdorf 1897 e.V.

im Oktober 2024 schätzten wir in einer Mitgliederversammlung das
Sportjahr 2023 und folgende Monate des aktuellen Jahres ein. Aktuell
haben wir 107 Vereinsmitglieder.

Die Turnhalle ist im Prinzip, außer Wochenende, täglich ab spätem Nach-
mittag und abends besetzt.
Genutzt wird die Halle vom TT für Punktspiele, Pokalspiele, vereinseigene
Wettkämpfe, wie Maipokal, Männertags- und Neujahrsturnier sowie Trai-
ning.
Aber auch Kinder-u. Jugendsportgruppen üben dort genau wie der
Karnevalsverein, der in Ringethal dazu keine entsprechenden Räumlich-
keiten nutzen kann. Größere Veranstaltungen, wie z.B. 1. Mai-Feier,
Kinderkürbisfest usw. sind an verschiedenen Wochenenden in der Turn-
halle und angrenzendem Sportplatz organisiert und durchgeführt
worden. Neue Teppichläufer, Tischtennisplatten und Anderes wurden
angekauft. Die Küchenkapazität und Wasserversorgung wurde verbes-
sert.
Da der Gasthof Hermsdorf geschlossen hat, entwickelt sich die SG in
Zusammenarbeit mit FFW etc. langsam, aber notwendig zum Hermsdor-
fer Sport- und Kulturzentrum.

Das diesjährige Kürbisfest - hauptsächlich für die Kinder und Eltern, aber
auch für die übrige Bevölkerung gemacht - war ein gut besuchtes Ziel.
2 Fotos dazu geben einen Einblick.
Unsere Sportversitzende, Eve SCHREIBER (siehe Foto beim Rechenschafts-
bericht), dankte allen Sponsoren und Sportfreunden für die Finanzierung
und fleißige Mitarbeit und vor allen dem Rat der Gemeinde Rossau.
Unser kleiner Ortsteil Hermsdorf leistet auf vielen Gebieten Ehrenamtsar-
beit.
Das ist wichtig wegen des Zusammengehörigkeitsgefühls der Menschen
untereinander in leider schwerer nationaler und internationaler politischer
Zeit.
Trotzdem wünsche ich - auch im Namen unserer Sportgemeinschaft frohe
und gesunde FESTTAGE und ein friedliches Jahr 2025.
Dazu eine passende Klöppelarbeit meiner Frau als Foto.

Herzliche Grüße

Euer Claus Schneidenbach

Fotos und Text: Hr. Schneidenbach

n Liebe Interessenten unseres TV Hermsdorf 1897 e.V.,
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Karnevalsclub Rossau

Wir konnten am 31.08.2024 unseren alljährlichen Wandertag im Zoo
Leipzig verbringen, dieses Jahr wurden die Mitglieder erneut mit dem Bus
befördert – kleine Lunchpakete versüßten uns die Fahrt. Angekommen
am Zoo war die Herausforderung alle Mitstreiter durch das Eingangs-
Drehkreuz zubekommen, danach sollte doch keiner mehr abhandenkom-
men können. So war es auch, alle konnten ihre Lieblingstiere im Zoo
besichtigen, pünktlich zum Mittag trafen wir uns wieder, schnell mal
gezählt – alle noch da. Wir hatten es uns nicht nehmen lassen, kleine
Accessoires passend zum Zoobesuch zu tragen. Als Sicherheitssalaman-
der, ausgestattet mit Zooplan und Warnweste, konnte mir nichts entge-
hen, ganz im Gegenteil die Weste signalisierte den Besuchern anschei-
nend, dass ich ein Mitarbeiter im Zoo bin und ich konnte immer mal
wieder den Weg zur nächsten Toilette oder dem nächsten Restaurant
beschreiben. Ganz zur Erheiterung unserer eigenen Reisegruppe aber mit
einem Zooplan in der Hand – kein Problem, es konnte immer geholfen
werden. Am frühen Abend landeten wir dann vollzählig wieder in Rossau
und wer wollte, konnte beim Barbecue an dem Wasserski den Abend
ausklingen lassen.

Im September (28.&29.09.2024) war es uns möglich zum Landesernte-
dankfest unsere Teenie-Funken und Funken auftreten zu lassen. Hier
haben wir mit dem Kriebethaler Faschingsclub und dem Crossener Carne-
valsverein ein buntes Showtanzprogramm auf die Beine gestellt, aber das
war noch nicht genug, Sonntag trafen sich die Vereine wieder – auch der

Carnevalsclub Leisnig gesellte sich noch zu unserem Umzugsbild. Auf
einem LKW beladen, mit DJ, Luftballons und bunten Girlanden zogen wir
gemeinsam durch Mittweida, das Wetter zeigte sich von der besten Seite,
die Herbstsonne wärmte alle und lockte viele Zuschauer. 

Im Oktober wurde gewaschen, gestrichen und geputzt
Die Mitglieder des RKC haben im Oktober den Saal des Kulturhauses in
Greifendorf gestrichen, die Vorhänge wurden gewaschen und die
Thekenausgaben lackiert. Die Gemeinde hatte bereits die Vorarbeit geleis-
tet, veraltete Rohre/Heizkörper entfernt, sowie den Sockel gestrichen und
Enrico Uhlig vom Heimatverein „Rubin“ Greifendorf e.V. sponserte die
Materialien. Ein herzliches Dankeschön dafür, so konnten wir an die
Arbeiten aus dem letzten Jahr anknüpfen, da wurden die Vorräume
bereits gestrichen.

Im November übernahmen die Narren die Amtsgeschäfte

n Im August und September hieß es WANDERN
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Pünktlich am 11.11. um 11:11Uhr fanden sich einige Mitglieder des RKC
auf der Gemeinde in Rossau ein, bei Pfannkuchen und kleinem Konfetti-
regen übernahmen die Narren den Amtsschlüssel und die Amtsgeschäfte
bis Anfang März. Wir freuten uns sehr in die neue Saison zu starten, die
Tage werden wieder wie im Flug vergehen, dann müssen wir den Amts-
schlüssel zurück abgeben.

In der Januar-Ausgabe folgen die Bilder und das neue Motto für die aktu-
elle Saison. Rossau – Helau!
Der Rossauer Karnevalsclub e.V. wünscht allen Mitgliedern, Gästen
und Sponsoren ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

Text: Maria Reinke-Schomann 

Freizeit und Vereine

Karnevalsclub Rossau

Die Hinrunde der Saison 2024/25 ist beendet und der Rossauer FC geht in
die Winterpause. Nachdem unsere Männermannschaft im Sommer in die
Kreisliga Mittelsachsen abgestiegen ist, bestand die Aufgabe der Trainer
darin die Mannschaft zusammenzuhalten & mit frischer Motivation in die
neue Saison zu starten. Das gelang sehr gut - mit Julian Knipping, Tim
Hennig und Uvaldo Sandro Gatto Leon konnten wir drei neue Spieler
begrüßen. Nur Chris Stenzel verließ unseren Club und wir hoffen natürlich
auf ein Wiedersehen. Nach Abschluss der Hinrunde belegt unser Team
den fünften Tabellenplatz mit 16 Punkten, nachdem man sich zum letzten
Spiel des Jahres gegen Milkau mit 0:4 geschlagen geben musste. Leider
zeigte sich u.a. auch gegen Frankenau und Kriebstein ein ähnliches Bild,
immer wieder verliert die Mannschaft gegen Teams aus der unteren Tabel-
lenhälfte wichtige Punkte. Dass man in der Tabellenspitze mitmischen
kann und will, zeigte sich hingegen zum Beispiel gegen Tabellenführer
Frankenberg, die man mit 0:3 besiegen konnte. Für die Rückrunde sollte
die oberste Maßgabe sein, dass man sich konzentriert und engagiert auf
alle Gegner vorbereitet und konsequent Punkte erkämpft. Das ist mit
unserer Truppe definitiv möglich und es macht Hoffnung für die Zukunft,
auch im Hinblick auf unsere Nachwuchsabteilung.

In der aktuellen Saison kämpfen unsere Mädels und Jungs in den Alters-
klassen der E-Junioren (zwei Mannschaften), C-Junioren und B-Junioren
ebenfalls um die Meisterschaft.
Letztere fungiert wieder als Spielgemeinschaft mit dem TSV Dittersbach in
der Kreisliga Mittelsachsen. Im Team von Christoph Beyer und Jonas Knip-
ping, welche die Jungs im Sommer von Mario Kretzschmar (Traineraus-
zeit) übernommen haben, spielen aktuell sieben Rossauer Jungs und
machen Ihre Sache sehr gut. Sportlich gesehen liegt unsere B-Jugend
nach der Hinrunde auf dem vierten Tabellenplatz mit nur wenig Rück-
stand zu den vorderen Plätzen. Im kommenden Jahr ist also noch vieles
möglich. Nicht nur auf dem Platz sind sie eine starke Truppe, auch neben
dem Platz unterstützen sie den Verein als Linienrichter unserer Männer-
spiele und genießen eine starke Unterstützung Ihrer Eltern. Aktuell wird
das Training in der Turnhalle absolviert, bevor man am 08. Dezember zu
den Hallenkreismeisterschaften in Flöha antritt. 

Zum vorletzten Heimspiel durfte sich das Team über einen kompletten
Satz Trainingsanzüge freuen, übergeben durch zwei Vertreter unseres
langjährigen Sponsors Vaku-Isotherm GmbH aus Sachsenburg. Die Freude
war sichtlich zu spüren und die Mannschaft untermauerte sie mit einem

Rossauer FC
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3:1 Sieg über Tabellennachbar Rochlitz. An dieser Stelle möchte sich die
gesamte Mannschaft, das Trainerteam und unser Verein nochmals recht
herzlich für diese Unterstützung bedanken!
Der Rossauer FC97 stand Ende Mai vor der großen Herausforderung zu
entscheiden, wie es mit den Kindern der Jahrgänge 2010 - 2013 in der
Saison 2024/2025 weitergehen sollte. Für eine eigene C- bzw. D-Jugend
waren jeweils zu wenig Spieler vorhanden und somit gab es nur zwei
Optionen: die Kinder der Jahrgänge 2012/2013 in die C-Jugend hochzu-
ziehen oder versuchen passende Spielgemeinschaften zu finden. Da das
Trainerteam um Michael Mächtig, Enrico Preiß und Frank Hengst sowie
Jugend-Abteilungsleiter Christoph Beyer die Entscheidung nicht allein
treffen wollten, wurden kurzerhand die Eltern aller betroffenen Spieler zu
einem Elternabend eingeladen. Hierbei wurde einstimmig entschieden,
dass alle 14 Kinder gemeinsam in der kommenden Saison in der C-Jugend
antreten werden. Aufgrund der geringen Anzahl der Kinder wurde
weiterhin beschlossen, dass die Mannschaft für eine Sonderstaffel mit
verkürztem Großfeld gemeldet wird. Dem Trainerteam und den Eltern war
bewusst, dass es eine sehr schwierige Saison werden würde.
Ende Juli begann das Abenteuer „Großfeld“ für die neue C-Jugend mit
dem Trainingsauftakt (mit vier Neuzugängen) und einigen Freundschafts-
spielen, die anfangs haushoch verloren wurden. Auch der Saisonstart
Ende August verlief nicht gut, da das erste Punktspiel mit 1:12 verloren
wurde. Das trübte jedoch nicht die gute Laune und Moral der Kinder, die
weiterhin Spaß am Spiel hatten. Im Laufe der Saison konnte sich die
Mannschaft von Spiel zu Spiel steigern, sodass es nur eine Frage der Zeit
war, bis sich die Kinder für ihre Mühe belohnen würden.
Zum letzten Punktspiel des Jahres 2024 war der TSV 1848 Flöha in Rossau
zu Gast. Als die Mannschaft den Rasen betrat, konnten die Zuschauer
bereits spüren, dass die Kinder ihre Chance zum ersten Punktgewinn
witterten. Die Mannschaft des Rossauer FC97 konnte früh in Führung
gehen und hatte auch danach einige Großchancen, die leider nicht
genutzt werden konnten. Dies rächte sich einige Minuten später und statt
1:0 stand es auf einmal 1:3, da Flöha innerhalb von 3 Minuten 3 Tore
schießen konnte. An diesem Tag stimmte allerdings die Moral und es kam
zum schnellen Anschlusstreffer. Zwei Minuten später konnte Flöha eine
Unachtsamkeit in der Hintermannschaft ausnutzen und ein weiteres Tor
erzielen.
Mit dem Spielstand von 2:4 ging es dann auch in die Halbzeit. In der Halb-
zeitpause fand das Trainerteam die richtigen Worte und stellte das System
um. Voller Tatendrang kamen die Kinder aus der Kabine und konnten im
Laufe der 2. Halbzeit das Ergebnis drehen und mit 5:4 in Führung gehen.
Flöha steckte nicht auf und konnte zwei Unachtsamkeiten der Rossauer
Abwehr nutzen – plötzlich stand es 5:6. Rossau warf nun alles nach vorne
und konnte in der Nachspielzeit zum 6:6 ausgleichen. Der Jubel kannte
keine Grenzen mehr!
Der Spielstand von 6:6 war gleichzeitig der Endstand und somit der erste
Punktgewinn für die noch sehr junge Mannschaft. Die Kinder wissen nun,
dass mit harter Arbeit viel möglich ist und werden 2025 versuchen, den
ersten Sieg einzufahren. 
Die C-Jugend sucht auch weiterhin nach neuen Spielern, damit in der
Saison 2025/2026 nicht nur verkürztes, sondern „richtiges“ Großfeld
gespielt werden kann. Aktuelle Trainingszeiten (witterungsbedingt)
können per Instagram oder E-Mail an trainer@rossauer-fc97.de erfragt
werden.  
Für unsere Jüngsten bringt die Saison 2024/25 viele neue Veränderungen
und Herausforderungen mit sich. Da man durch die große Anzahl an
Kindern zwei Mannschaften für den Spielbetrieb anmelden konnte, war
auch die Verstärkung des Trainerteams zwingend notwendig. Mit Chris

Schulze hat das Team
einen neuen Coach
gewonnen, sodass
das Trainerteam nun
aus Ronny Lippmann,
Lutz Weigold, Nico
Weigold und Chris
Schulze besteht. Mit
dieser personellen
Verstärkung erhofft
man sich, den Kindern
noch intensivere und
vielseitigere Trainings-
möglichkeiten zu
bieten. 
Auch außerhalb des Spielfeldes gab es erfreuliche Entwicklungen. Die
Sponsorenverträge mit Kaufland und der Vaku-Isotherm GmbH wurden
erfolgreich verlängert, was für die finanzielle Unterstützung und die
kontinuierliche Förderung des Teams eine wichtige Basis bildet.
In der laufenden Saison 2024/25 läuft es für die E1-Mannschaft bislang
durchwachsen. In der Hinrunde wäre sicherlich noch mehr drin gewesen,
aktuell befindet sich das Team auf Platz 8. Für die E2-Mannschaft läuft es
bisher noch schwieriger, und sie steht momentan auf Platz 9, wobei der
erste Sieg noch auf sich warten lässt. Doch auch wenn die Ergebnisse
noch nicht optimal sind, ist der Teamgeist ungebrochen und die Kinder
sind motiviert, weiterhin ihr Bestes zu geben.
Ein weiterer Höhepunkt der Saison war der Selbstverteidigungskurs, der
am 18. November durch G. Hefele durchgeführt wurde. Dieser Kurs war
nicht nur eine tolle Erfahrung für die Kinder, sondern stieß auch bei den

Rossauer FC

Freizeit und Vereine
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Kirchennachrichten

Freizeit und Vereine

Rossauer FC

Eltern auf große Resonanz. Es ist ein wichtiges Angebot, das den jungen
Sportlern sowohl praktische als auch persönliche Fähigkeiten vermittelt.
Am 23.11. haben wir, mit zahlreicher Unterstützung vieler Eltern und
Helfer, unseren Sportplatz winterfest gemacht. Neben den zu erledigen-
den Aufgaben konnte man auch am Grill die erste Saisonhälfte Revue
passieren lassen. Am 14.12. wird unsere Vereinsweihnachtsfeier den
Jahresabschluss bilden, bevor wir voller Vorfreude auf das Jahr 2025
blicken.
Vielleicht hat die/der Eine oder andere Lust und Zeit unseren Vereinsalltag
kennenzulernen und/oder uns vielleicht sogar dabei zu unterstützen.
Neben Spielerinnen und Spielern suchen wir auch Trainer, Schiedsrichter

und einen Platzwart. Wir freuen uns über jede helfende Hand, meldet
euch gern bei uns!

Wir möchten uns bei allen Vereinsmitgliedern, Eltern, Sponsoren und
Unterstützern unseres Vereins für das gemeinsame Jahr 2024 bedanken
und hoffen, dass wir auch im neuen Jahr viele schöne Momente auf und
neben unserem Sportplatz miteinander erleben können. An dieser Stelle
wünschen wir allen ein frohes Weihnachtsfest, schöne Momente im Krei-
se der Familie und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Bis dahin – euer RFC!

n Gottesdienste der Kirchgemeinde 
Seifersbach – Ringethal

Herzliche Einladung zum:
08.12.2024     10.00 Uhr Gottesdienst – 2. Advent - Rossau
15.12.2024     14.00 Uhr Posaunen -Gottesdienst - Sachsenburg

– 3. Advent mit anschl.
Adventsfeier

22.12.2024     16.00 Uhr Orgelkonzert - Rossau
24.12.2024     14.00 Uhr Heiilg Abend – Krippenspiel - Sachsenburg

der Konfirmanden
15.00 Uhr        Heilig Abend – Krippenspiel - Ringethal

       15.30 Uhr Heilig Abend - Krippenspiel - Seifersbach
der Christenlehre

16.30 Uhr Heilig Abend – Krippenspiel - Ringethal
17.00 Uhr Heiilg Abend – Krippenspiel - Rossau

der Konfirmanden
25.12.2024     10.30 Uhr Gottesdienst – 1. Christtag - Mittweida
26.12.2024     09.00 Uhr Gottesdienst – 2. Christtag - Schönborn
29.12.2024     09.30 Uhr Gottesdienst – 1. n. Christfest - Ringethal
31.12.2024     15.00 Uhr Konzert - Ringethal

17.00 Uhr Altjahresabend – - Seifersbach
Gottesdienst mit Hlg. AM

01.01.2025     10.00 Uhr Neujahr – Gottesdienst - Mittweida

Die Abgabe ist im Pfarramt Seifersbach, Hintere Dorfstr. 2, 09661 Rossau
möglich. Vielen Dank!

Sonstiges

n Termine Fahrbibliothek

n   Greifendorf
Freitag, 06.12.2024 16:45 - 17:30 Uhr

Kontaktdaten: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, 
Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen, 
Telefon: 037207 99320, Fax: 037207 99322
Handy Bus: 0170 761 8961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Foto: Bianka Behrami

n Abfallentsorgungstermine  

Ortsteil            Restmülltonne   Biomülltonne  Papiertonne Gelbe Tonne

13.12.2024
28.12.2024

13.12.2024
28.12.2024

11.12.2024
24.12.2024

13.12.2024
28.12.2024

05.12.2024
19.12.2024
03.01.2025

13.12.2024
28.12.2024

04.12.2024
18.12.2024
02.01.2025

04.12.2024
18.12.2024
02.01.2025

13.12.2024
28.12.2024

16.12.2024
30.12.2024

21.12.2024

16.12.2024

16.12.2024

16.12.2024

04.12.2024
02.01.2025

06.12.2024
20.12.2024
04.01.2025

12.12.2024
27.12.2024

16.12.2024
30.12.2024

17.12.2024
31.12.2024

13.12.2024
28.12.2024

Schönborn-
Dreiwerden,
Seifersbach

Greifendorf,
Moosheim

Hermsdorf

Nieder- und  
Oberrossau,
Weinsdorf

Liebenhain
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bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung
und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich
verpflichtet sind. 

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist
Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkasse

im Tierseuchenfall, 
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten für

die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische

Tierseuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen
erhalten Ende Dezember 2024 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser
bis Mitte Januar 2025 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich
bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzuge-
ben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die am
Stichtag 1. Januar 2025 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten
daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbescheid. Bis dahin bitten wir
Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen
Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in
Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse,
unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu
privaten Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie
zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Infor-
mationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihil-
fen der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie über die
Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als
gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhal-
tene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über
Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de

n Tierbestandsmeldung 2025 – Bekanntmachung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse – Anstalt des öffentlichen Rechts –

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 

Sonstiges

Etwa 15.000 Blutspenden
werden deutschlandweit
täglich benötigt, um den
Blutbedarf von Kliniken
decken und die Patienten-
versorgung lückenlos
sicherstellen zu können.
Allein rund 1.750 Blut-
spenden sind es, die jeden
Tag in den fünf Bundes-
ländern des gesamten

Versorgungsgebietes des DRK-Blutspendedienst Nord-Ost für Patienten
zur Verfügung stehen müssen. Diese Zahlen machen deutlich, warum das
DRK gesunde Menschen ab 18 Jahren   kontinuierlich zum Blutspenden
aufruft. Hintergrund: Die Blutpräparate sind nur kurz haltbar. Drei unter-
schiedliche Präparate, die je nach individueller Diagnose bei Patienten
zum Einsatz kommen, werden aus einer Vollblutspende gewonnen: 
• Thrombozytenkonzentrat (Blutplättchen) - Haltbarkeit lediglich 4 Tage
• Erythrozytenkonzentrat (rote Blutkörperchen) - Haltbarkeit maximal

42 Tage
• Blutplasma (flüssiger Bestandteil des Blutes) - das einzige Präparat, das

eingefroren werden kann und dadurch eine Haltbarkeit von 2 Jahren hat
Könnten nur an wenigen Tagen hintereinander nicht genügend Spende-
rinnen und Spender motiviert werden, so würden die Bestände in den

Depots des DRK-Blutspendedienstes so schnell auf ein kritisches Niveau
sinken, dass eine lückenlose Versorgung aller Patienten nicht mehr
gewährleistet wäre. 
Insbesondere wenn mehrere Feiertage in einem Monat aufeinander
folgen, sind Sonderblutspendetermine an Feiertagen oder Wochenenden
unverzichtbar, um genügend lebensrettende Blutspenden zur Verfügung
stellen zu können. 
Damit die Patientenversorgung über die Weihnachtsfeiertage und den
Jahreswechsel stabil gehalten werden kann, bietet das DRK auch in
diesem Jahr zusätzlich zu den regulären Dezemberterminen an ausge-
wählten Terminorten Sonderblutspendetermine am 2. Weihnachtsfeier-
tag, Donnerstag, 26.12.2024, sowie am Samstag, 28.12.2024 und am
Samstag, 04.01.2025, an.
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um Terminreservierung gebeten, die
online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ oder tele-
fonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den Digita-
len Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann. 
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen Blutspen-
de-Magazin zu finden: www.blutspende.de/magazin

n Kurze Haltbarkeit von Blutpräparaten: DRK ist zur Absicherung der 
Versorgung auf kontinuierliches Spender-Engagement angewiesen 

Blutdepot beim DRK-Blutspendedienst
Nord-Ost

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt am
20.12.2024 in der Grundschule Seifersbach, Rossauer Str. 4,
09661 Rossau OT Seifersbach. von 15:00 Uhr bis 18:30 Uhr.
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Bereitschaftsdienste

Do      05.12.2024       Mittweida          Sonnen-Apotheke
Fr        06.12.2024       Mittweida          Ratsapotheke
Sa       07.12.2024       Frankenberg       Löwen-Apotheke
So      08.12.2024       Frankenberg       Löwen-Apotheke                                                            
Mo     09.12.2024       Hainichen           Rosen-Apotheke
Di       10.12.2024       Mittweida          Merkur-Apotheke
Mi      11.12.2024       Hainichen           Rosen-Apotheke
Do      12.12.2024       Mittweida          Rosenapotheke
Fr        13.12.2024       Frankenberg       Katharinen-Apotheke
Sa       14.12.2024       Mittweida          Sonnen-Apotheke
So       15.12.2024       Hainichen           Apotheke am Bahnhof                                                            
Mo     16.12.2024       Mittweida          Stadt- u. Löwen-Apotheke
Di       17.12.2024       Frankenberg       Katharinen-Apotheke
Mi      18.12.2024       Mittweida          Ratsapotheke
Do      19.12.2024       Frankenberg       Löwen-Apotheke
Fr        20.12.2024       Frankenberg       Löwen-Apotheke
Sa       21.12.2024       Hainichen           Luther-Apotheke 
So       22.12.2024       Frankenberg       Löwen-Apotheke                                                            
Mo     23.12.2024       Hainichen           Rosen-Apotheke
Di       24.12.2024       Mittweida          Rosenapotheke
Mi      25.12.2024       Frankenberg       Katharinen-Apotheke
Do      26.12.2024       Mittweida          Ratsapotheke
Fr        27.12.2024       Hainichen           Apotheke am Bahnhof
Sa       28.12.2024       Mittweida          Sonnen-Apotheke
So       29.12.2024       Frankenberg       Katharinen-Apotheke                                                            
Mo     30.12.2024       Mittweida          Merkur-Apotheke
Di       31.12.2024       Mittweida          Ratsapotheke

n   Notdienst für Hainichen, Frankenberg und Mittweida 

      von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des folgenden Tages

n Apotheken-Notdienste

• Mittweida:
Merkur-Apotheke, Lauenhainer Straße 57, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 92958
Stadt- und Löwenapotheke, Markt 24, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 2374
Rats-Apotheke, Rochlitzer Straße 4,  09648 Mittweida, Tel.: 03727 612035
Sonnen-Apotheke, Schumann-Straße 5, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 649867
Rosenapotheke, Hainichener Straße 12, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 9699600

• Frankenberg:
Löwen-Apotheke, Markt 16, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 2222
Sonnen-Apotheke, Gutenbergstraße 70, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 47051
Katharinen-Apotheke, Baderberg 2, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 3306
Leo-Apotheke, Max-Kästner-Straße 32, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 887183

• Hainichen:
Rosen-Apotheke, Ziegelstraße 25, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 50500
Luther-Apotheke, Lutherplatz 4, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 652444
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 4, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 68810 

n Bereitschaftsdienst Tierärztliche 
Gemeinschaftspraxis GbR

Schillerstraße 17, 09648 Mittweida, Telefon: 03727 94260
Der Bereitschaftsdienst ist ab sofort nur noch über die zentrale vorge-
nannte Einwahlnummer zu erreichen. Die Telefonanlage schaltet außer-
halb der Öffnungszeiten dann automatisch auf den Bereitschaft haben-
den Tierarzt um.

n Zahnärztlicher Notfalldienst        

für den Notdienstkreis Mittweida / Hainichen / Frankenberg 
jeweils von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

07.12.2024 Praxis Dr. med. Gudrun Ahnert
Grüner Ring 6, 09306 Erlau OT Milkau, 03737 45235

08.12.2024 Praxis Dilek Elisabeth Dams
Lauenhainer Str. 57, 09648 Mittweida, 03727 3465

14.12. +  Praxis Dr.med.dent. Sybille Wetzig
15.12.2024 Albert-Schweitzer-Str. 23, 09669 Frankenberg

037206 889880
21.12. + Praxis Dr.med.dent. Thoralf Meuse
22.12.2024 Kopernikusstr. 45, 09669 Frankenberg, 037206 4180
23.12.2024 Praxis Dr./Med. Univ. BUDAPEST Jürgen Gießmann 

Schulstr. 4, 09661 Hainichen, 037207 51694
24.12.2024 Praxis Susanne Neubert

Bahnhofstr. 2, 09648 Mittweida, 03727 92714
27.12.2024 Praxis Dr. med. Frank Petrich

Bismarckstr. 18, 09306 Rochlitz, 03737 42909
28.12.2024 Praxis Thomas Burghardt

Seminarstr. 2, 09306 Rochlitz, 03737 42013
29.12.2024 Praxis Jessica Aurich

August-Bebel-Str. 6, 09669 Frankenberg, 037206 2314
30.12.2024 Praxis Antje Walke

Bahnhofstr. 1, 09661 Hainichen, 037207 2526
31.12.2024 Praxis Dr.med.dent. Georg Benedix

Weberstr. 15, 09648 Mittweida, 03727 3117
01.01.2025 BAG Markus Kober, Tobias Kober

Leipziger Str. 21, 09306 Rochlitz, 03737 43383
02.01.2025 Praxis Claudia Böhm

Hauptstr. 20a, 09661 Rossau, 03727 91808

Die Termine finden Sie unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Alle Angaben zu den Bereitschaftsdiensten sind ohne Gewähr!

n Bereitschaftsdienste

Der allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst im Raum Mittweida ist unter
der Telefonnummer: 116 117 erreichbar.

n Einsatzzeiten:
Montag 19:00 Uhr bis Dienstag 07:00 Uhr
Dienstag 19:00 Uhr bis Mittwoch 07:00 Uhr
Mittwoch 14:00 Uhr bis Donnerstag 07:00 Uhr
Donnerstag 19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Feiertage immer 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr
Brückentage immer 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr

Notrufnummern:
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr, Rettungsdienst, Erste Hilfe) 112
Polizeirevier Mittweida 03727 9800
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116   117
Krankenhaus Mittweida 03727 990
Rettungsleitstelle Chemnitz/Krankentransport 0371 19 222
Stromstörungen 0800 2 30 50 70
Gasstörungen 0800 2 20 09 22
Wasser/Abwasserstörungsdienst 015112644995
Telefonseelsorge 0800 1110 111/222
Pflegenotfalltelefon 0800 107 107 7
Frauenschutzhaus Freiberg
Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden) 03731 22561
kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de
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